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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

1. Gesetzentwurf der Staatsregierung 

Drs. 18/19685 

Gesetz über den Öffentlichen Gesundheitsdienst 
(Gesundheitsdienstgesetz - GDG) 

2. Änderungsantrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Christian Klingen, An-
dreas Winhart u.a. und Fraktion (AfD) 

Drs. 18/20033 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung Gesetz über den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst (Gesundheitsdienstgesetz - GDG) 
hier: Hebammenausbildung 
(Drs. 18/19685) 

3. Änderungsantrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Christian Klingen, An-
dreas Winhart u.a. und Fraktion (AfD) 

Drs. 18/20034 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung Gesetz über den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst (Gesundheitsdienstgesetz - GDG) 
hier: Schwangerschaftsabbrüche 
(Drs. 18/19685) 

4. Änderungsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Ruth Waldmann, Mi-
chael Busch u.a. und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/20064 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung Gesetz über den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst (Gesundheitsdienstgesetz - GDG)  
(Drs. 18/19685) 

5. Änderungsantrag der Abgeordneten Martin Hagen, Dr. Dominik Spitzer, Ju-
lika Sandt u.a. und Fraktion (FDP) 

Drs. 18/21643 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung über den Öffentlichen Gesundheits-
dienst (Gesundheitsdienstgesetz − GDG) 
hier: Anpassung der Besetzung des Landesgesundheitsrats 
(Drs. 18/19685) 
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I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Barbara Becker 
Mitberichterstatterin: Ruth Waldmann 

II. Bericht: 

1. Der Gesetzentwurf wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege federfüh-
rend zugewiesen. Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 
und Integration hat den Gesetzentwurf endberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Gesetzentwurf und die Änderungsan-
träge Drs. 18/20033, Drs. 18/20034 und Drs. 18/20064 in seiner 70. Sitzung 
am 8. Februar 2022 beraten. 
Die Antragsteller haben den Änderungsantrag Drs. 18/20035 zurückgezogen. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Ausschuss mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 18/20064 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 18/20033 und 18/20034 hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration hat 
den Gesetzentwurf und die Änderungsanträge Drs. 18/20033, Drs. 18/20034, 
Drs. 18/20064 und Drs. 18/21643 in seiner 74. Sitzung am 17. März 2022 end-
beraten. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Ausschuss mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
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Z u s t im m u n g  empfohlen mit der Maßgabe, dass folgende Änderungen 
durchgeführt werden: 

1. In Art. 33 Abs. 1 Satz 1 wird als Datum des Inkrafttretens der „1. Juni 2022“ 
eingefügt.  

2. In Art. 33 Abs. 2 Nr. 1 wird das Datum „1. Dezember 2022“ eingefügt.  

3. In Art. 32a Abs. 7 werden die Wörter „die zuletzt durch Verordnung vom 
9. August 2021 (GVBl. S. 539) geändert worden ist“ durch die Wörter „die 
zuletzt durch § 2 Abs. 2 der Verordnung vom 23. Dezember 2021 (GVBl. 
2022 S. 4) geändert worden ist“ ersetzt.  

Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 18/21643 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 18/20064 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 18/20033 und 18/20034 hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 

 


